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Lösungen und Erläuterungen zum Quiz zur aktuellen deutschen Sprache
In einem anderen Dokument unter www.deutausges.de/fortbildung/materialien finden Sie ein Quiz mit 12 Fragen zur aktuellen deutschen Sprache. Hier finden Sie die Lösungen und Erläuterungen zu den Lösungsvorschlägen. Wenn Sie das Quiz noch nicht bearbeitet haben, gehen Sie also hier nicht auf die zweite Seite, sondern öffnen Sie das Dokument „Quiz zur aktuellen deutschen Sprache“!
1.) Welches der folgenden Brötchen gibt es seit knapp zehn Jahren in weiten Teilen Deutschlands neben Mohnbrötchen, Vollkornbrötchen usw.?
a.) Bademeisterbrötchen

Ein Bademeister oder auch Schwimmmeister ist verantwortlich für die Sicherheit in einer Schwimmhalle oder einem beaufsichtigten Freibad.

b.) Weltmeisterbrötchen
richtige Antwort
c.) Jägermeisterbrötchen

„Jägermeister“ ist vor allem als Name eines alkoholischen Getränks bekannt und ist ansonsten einfach eine längere Bezeichnung für „Jäger“.
d.) Malermeisterbrötchen

Ein Malermeister ist ein Meister des Malerhandwerks. „Mahlermeister“ (das Wort gibt es nicht!) hätte etwas mit dem Mahlen, also dem Zerreiben von Getreide und insofern etwas mit Brötchen zu tun haben können.
2.) Es gibt einen Trend zu immer mehr Kurzformen in der Sprache. Welche der folgenden Formen ist trotzdem nicht üblich?

a.) Deko (für Dekoration)

b.) Info (für Information)

c.) Vize (für stellvertretende Vorsitzende, z. B. einer politischen Partei)

d.) Algi (für Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II, also Hartz-IV-Empfänger/innen)
richtige Antwort, d. h. „Algi“ ist nicht üblich.

Wenn man vorher mindestens zwei Jahre sozialversicherungspflichtig gearbeitet hat, erhält man als Arbeitsloser heutzutage in der Regel ein Jahr lang Arbeitslosengeld I, das prozentual zum vorherigen Arbeitslohn berechnet wird. Wenn man vorher nicht gearbeitet hat oder länger als ein Jahr arbeitslos ist, erhält man seit 2005 nur noch Arbeitslosengeld II, kurz Alg II, allgemein als „Hartz IV“ bezeichnet. Nähere Info: http://de.wikipedia.org/wiki/Arbeitslosengeld_II.  „Algi“ hat sich nicht eingebürgert, vielleicht weil es zu sehr nach der Alge (Meerespflanze) oder nach einem „Alki“ (= Alkoholiker) klingt.
3.) Was sagt man am ehesten, wenn man jemanden auffordert, sich einen Internetauftritt (wie z. B. www.goethe.de oder www.deutausges.de) genauer anzuschauen?
a.) „Klick dich einfach ein bisschen durch!“
richtige Antwort
b.) „Blätter einfach ein bisschen herum!“

Man blättert auf Deutsch fast nur Bücher oder Zeitschriften durch.

c.) „Sieh dich einfach ein bisschen um!“

Man sieht sich auf Deutsch z. B. in einer Stadt oder in einem Laden um, aber nicht im Internet.

d.) „Such dich einfach ein bisschen hindurch!“
„Sich durch etwas hindurchsuchen“ ist in keinem Zusammenhang übliches Deutsch.
4.) „Nehmen Sie  


 mit oder nur einen USB-Stick, so dass wir einen Computer zur Verfügung stellen sollten?“ (= Frage an jemanden, der zu Besuch kommt und einen Vortrag halten soll)

a.) Ihr eigenes Notebook
richtige Antwort
b.) Ihre eigene Präsentation

Mit Präsentation meint man im Zusammenhang mit Computern meistens ein Powerpoint-Dokument.

c.) Ihren eigenen Beamer

Ein Beamer ist das Gerät, mit dem man z. B. Powerpoint-Präsentationen an die Wand eines Klassenzimmers oder Vortragsraums „wirft“. In den meisten Sprachen verwendet man eine Abwandlung des Worts Projektor, im Deutschen hingegen nicht.

d.) Ihr eigenes Netzteil
Ein Netzteil ist ein eigenständiges Gerät oder eine Baugruppe eines Geräts, das die Versorgung mit Strom ermöglicht.
5.) Stellen Sie sich vor, Sie sind am Nürnberger Hauptbahnhof und lesen auf einer Anzeigetafel: „SEV zwischen Nürnberg und Fürth“. Was bedeutet hier SEV?

a.) Schnelleisenbahnverbindung (besonders schneller und teurer Zug)

b.) Stadt-Express-Verkehr (häufige Züge, nur Fahrscheine des Verkehrsverbundes gültig)

c.) Spezialeinsatzverbindung (Notfalleinsatz, daher keine Fahrgastzüge)

d.) Schienenersatzverkehr (Ersatz der Züge durch Busse)
richtige Antwort
[ab hier: nur die richtigen Antworten markiert; weitere Info gern auf Nachfrage, bitte Mail an Martin Herold, martin.herold@deutausges.de]
6.) Das Internet ist insbesondere für Jüngere zu einem „Mitmach-Internet“ geworden, in dem sie in sogenannten sozialen Netzwerken Statusmeldungen von sich veröffentlichen und Videos „posten“. Welche Bezeichnung für dieses neuartige Internet verwendet man in Deutschland häufig? 

a.) Web 2.0
richtige Antwort
b.) interaktives Netz

c.) Neunetz

d.) New Web
7.) Die Gesellschaft für deutsche Sprache (www.gfds.de) hat „Wutbürger“ zum Wort des Jahres 2010 erklärt. Zu welchem Großprojekt in Deutschland, gegen das es sehr heftige Bürgerproteste gab, gibt es hier einen besonders engen Zusammenhang?
a.) Agenda 2010

b.) Bau der Elbphilharmonie in Hamburg („Hamburg baut sich ein Wahrzeichen“)

c.) Stuttgart 21
richtige Antwort
d.) Ausbau des Frankfurter Rhein-Main-Flughafens
8.) Als Folge der internationalen Bankenkrise musste Irland …
a.) sich unter den von der EU aufgespannten Rettungsschirm flüchten.
richtige Antwort
b.) die selbst eingebrockte Suppe im EU-Rettungstopf auslöffeln.
c.) die von der EU vorbereitete Rettungsweste anziehen.

d.) in den von der EU bereitgestellten Rettungswagen einsteigen.

9.) Wie könnte auf die Netzadresse „www.ndr.de/mediathek“ (, die es wirklich gibt und die sehr interessant ist,) in einem Info-Radiosender hingewiesen werden?

a.) „Weh-Weh-Weh-Punkt-N-D-R-Punkt-D-E-Slush-Mediathek“

b.) „Weh-Weh-Weh-Punkt-N-D-R-Punkt-D-E-Unterverzeichnis-Mediathek“

c.) „Weh-Weh-Weh-Punkt-N-D-R-Punkt-D-E-Bindestrich-Mediathek“

d.) „Weh-Weh-Weh-Punkt-N-D-R-Punkt-D-E-Schrägstrich-Mediathek“
richtige Antwort
10.) Wenn man eine Mail außer dem Empfänger auch jemand anderem zum Mitlesen schicken soll, dann könnte die mündliche oder schriftliche Aufforderung des Chefs lauten „Schicken Sie die Nachricht in Kopie auch an Herrn Hoffmann!“ oder … 

a.) „Kopieren Sie die Nachricht auch für Herrn Hoffmann!“

b.) „Versenden Sie die Nachricht auch Herrn Hoffmann mit!“

c.) „Schicken Sie die Nachricht auch als CC: an Herrn Hoffmann!“
richtige Antwort
d.)  „Auto-Informieren Sie bei der Nachricht auch Herrn Hoffmann!“

11.) Als Eintrag in einem Hilfe-Forum im Internet könnte man die Nachricht „Hilfe! Mein Computer hängt sich ständig auf!“ finden. Wie kann man noch sagen, wenn der Computer plötzlich aufhört zu funktionieren?

a.) Mein Computer fällt ständig ein.

b.) Mein Computer stürzt ständig ein.

c.) Mein Computer stürzt ständig ab.
richtige Antwort
d.) Mein Computer fährt ständig ab.
12.) In vielen Bäckereien, „Coffeeshops“ usw. gibt es heutzutage eine große und mitunter verwirrende Auswahl an verschiedenen Kaffeeprodukten. Welchen Begriff kann man verwenden, um klarzumachen, dass man „ganz normalen“ Kaffee möchte? 
a.) Normalkaffee

b.) Altkaffee

c.) Filterkaffee
richtige Antwort
d.) Traditionskaffee

Lösungen: 1b, 2d, 3a, 4a, 5d, 6a, 7c, 8a, 9d, 10c, 11c, 12c
